
 

 

Vincent Ong, 2001 in Malaysia geboren, begann im 
Alter von vier Jahren mit dem Klavierunterricht und hat 
eine große Leidenschaft für die klassische Musik.  
Er nahm Privatunterricht bei dem malaysischen 
Pianisten und Komponisten Ng Chong Lim.  
Derzeit setzt er seine musikalische Ausbildung bei Prof. 
Eldar Nebolsin an der Hochschule für Musik Hanns 
Eisler Berlin fort.  
Wichtige Impulse erhielt er von herausragenden 
Pianist*innen wie Elisabeth Leonskaja, Natalia Trull und 
Boris Berman. Vincent hat erfolgreich an Konzerten, 
Wettbewerben, Meisterkursen und Musikfestivals 
teilgenommen. So war er Gewinner des Internationalen 
Taipei Maestro-Klavierfestivals 2018, wodurch er 2019 
Tschaikowskis Klavierkonzert Nr. 1 mit dem Dirigenten 
Yao-Yu Wu und dem Taipei Philharmonic Youth 
Orchestra in der Taipei National Concert Hall spielen 
konnte. Zudem wurde er mit einem Preis in der 
Kategorie Konzertkünstler des Internationalen 
Klavierwettbewerbs Singapur 2020 ausgezeichnet. 
Seine künstlerische Exzellenz zeigte sich erneut durch 
den 1. Preis beim Klavierförderpreis Maurice Ravel 
2023. 


